
Protokoll des 2. Kinderrattreffens am 24. Oktober 2012 von 14.00 – 

15.30 Uhr – Treffpunkt: Gemeindehaus Raeren: 

 
Anwesend:   Cathérine, Anne, Ellen, Cyrill, Konstantin, Olivier, Christina, Jannis, 

Niclas, Pia, Jason, Christoph, Selyan, Carla, Nina, Yannick, Tom, Werner, Rebecca und 

Linda.  

 

Abwesend:   Lena P., Luis und Lena S. 

 

Aufgrund der vielen Ideen und Vorschläge, die wir in unserem ersten Treffen 

festgehalten haben, machen wir uns nun auf den Weg zur “Ortsbesichtigung”. 

 

HAUSET: 

Multifunktionsplatz: Der Kunstrasenplatz gefällt uns sehr gut. Es gibt die Möglichkeit 

Basket- und Volleyball zu spielen. Jedoch befindet sich um den Platz herum Kies. Der 

Kinderrat möchte darauf hinweisen, dass sich dies nicht ideal ist, da sich schon sehr 

viel Kies auf dem Kunstrasen befindet.  

Spielplatz: Dem Kinderrat gefällt der große Bolzplatz. Der Spielplatz bietet aber 

leider wenige Spielmöglichkeiten für ältere Kinder. Viele Spielelemente sind zu klein. 

Der Kinderrat schlägt vor, dort Reckstangen und eventuell ein größeres Klettergerüst 

oder eine Kletterpyramide (siehe Spielplatz Raeren Sporthalle) anzubringen. Wir 

wollen nachfragen, ob dies möglich ist.  

 

EYNATTEN: 

Spielplatz am Jugendtreff: Der Spielplatz ist gut ausgestattet, allerdings müssen die 

Netze an den Fußballtoren ersetzt werden. Nach dem Winter wird sich der Jugend-

treffleiter Werner Kalff darum kümmern.  

Auch die Sitzmöglichkeiten sind in keinem guten Zustand mehr. Diese müssen 

erneuert werden. 

Wie bereits im letzten Jahr festgestellt, ist das neue Spielgerät zu niedrig. Leider 

kann daran nichts verändert werden. Der Kinderrat empfiehlt deswegen, dass beim 

nächsten Anbringen solcher Spielelemente auf die Höhe geachtet werden soll.  

Des Weiteren wartet der Kinderrat noch immer auf das angefragte Trampolin. Wir 

wollen noch mal nachhaken.  

Zuletzt will der Kinderrat darauf hinweisen, dass sich keinerlei Beleuchtung auf dem 

Spielplatz befindet.  

Siedlung (schöne Aussicht): Der Kinderrat stellt fest, dass es in dieser Siedlung einen 

schönen Platz gibt, an dem sich Kinder treffen könnten. Der Kinderrat will abklären, 

ob dort noch viele Kinder wohnen, denen man den Platz verschönern könnte. Wir 

empfehlen Fußballtore, eine Schaukel, ein Klettergerüst oder ein in den Boden 

eingelassenes Trampolin.  

 



LICHTENBUSCH: 

Spielplatz auf deutscher Seite: Dieser Spielplatz bietet leider immer noch nicht viele 

Spielmöglichkeiten. Der Kinderrat hat im letzten Jahr einen Brief an den 

Oberbürgermeister von Aachen geschickt. Dies hat leider nichts gebracht. Alles ist 

unverändert geblieben.  

Schulhof: Der Kinderrat stellt fest, dass der Schulhof wenige Spielmöglichkeiten für 

die Schüler bietet. Der Schulhof verfügt allerdings über einen Basketballkorb. Dieser 

kann jedoch nicht genutzt werden, weil dieser über dem Müllcontainer hängt. 

Außerdem nimmt das Fußballfeld einen zu großen Platz des Schulhofes ein. Viele 

Kinder werden an- und sogar umgeschossen. Wir wollen nach Lösungen suchen.  

Spielplatz im Horster Park: Auf diesem Spielplatz sind außer einem Fußballtor weit 

und breit keine Spielgeräte zu sehen. Der Spielplatz muss erweitert werden. Der 

Kinderrat will überlegen, was man hier ändern könnte und anschließend die 

Gemeindeverantwortlichen darauf hinweisen.  

 

RAEREN : 

Spielplatz an der Sporthalle: Dem Kinderrat fällt auf, dass der Spielplatz gut 

unterhalten und sauber ist. Der Spielplatz gefällt uns sehr gut. 

 

Beim nächsten Treffen wollen wir abstimmen, ob es in Raeren sinnvoller ist, einen 

zentralen Spielplatz zu beanspruchen oder ob man Raeren noch mit weiteren kleinen 

Spielplätzen versorgt, insofern Möglichkeiten geboten sind. 

 

Das nächste Treffen des Kinderrates findet am Mittwoch, dem 14. November 2012 

statt. 

 

 

N.B.: Lena S. ist zum zweiten Mal nicht zum Kinderrattreffen erschienen. Wir 

vermuten, dass sie nicht mehr teilnehmen kann/will.  


